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RÖTZ UND UMGEBUNG

ECHO DIREKT
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NOTDIENSTE

Apotheken:Heute, 18 Uhr, bis mor-
gen , 8 Uhr, Barbara-Apotheke in Bo-
denwöhr, St. Nepomuk-Apotheke in
Furth imWald sowie Steinmarkt-Apo-
theke in Cham.
Rettungsdienst: 1 12.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117.
E.ON: Strom: 01 80 / 4 19 20 91
und für Gas: 01 80 / 4 19 20 81 (bei
Gasgeruch).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei Sankt Martin:Heute 15 Uhr
Schülerbeichte der Klassen 7, 8 und
9, 16 Uhr Schülermesse.
Tauffeier:Die nächste Taufe findet
am 17. August um 14 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche statt. Anmeldung nur bis
30. Juli möglich.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

1. FC, Abt. Turnen:Heute Vital-Was-
sergymnastik, eintreffen ab 15.30
Uhr, Beginn 15.45 Uhr im Rötzer Hal-
lenbad „Freizeitwelle“.
1. FC, Gesundheits- und Rehasport-
gruppe:Heute Treffen um 16.45 Uhr
beim Hallenbad zurWassergymnas-
tik.
1. FC Tennis:Heute ab 18 Uhr
Mixed-Cup, Tennisplätze. (whl)
1. FC: Sonntag Teilnahmemit allen
Abteilungen beim Gründungsfest der
FFWBernried; Treffpunkt zum Fest-
zug um 13.30 Uhr am Festplatz in
Vereinskleidung.
Chor „Jubilate“:Heute um
16.45 Uhr Singstunde.
Schwarzwihrberg:Berghütte heute
ab 17 Uhr geöffnet.
Schwarzwihrbergverein:Gesell-
schaftstag heute ab 17 Uhr in der
Hütte am Schwarzwihrberg. Sonntag,
Teilnahme amGründungsfest der
FFWBernried; Treffpunkt im Ver-
eins-Shirt um 13.15 Uhr amMarkt-
platz zur gemeinsamen Abfahrt.Wer
kein Vereins-Shirt hat, bei Marianne
Niebauer, 21 16,melden.
KAB: Sonntag Teilnahme am Fest der
FFWBernried; Treffpunkt zum Kir-
chenzug um 8.45 Uhr in Bernried vor
dem Festzelt.
Kolpingsfamilie, Familienwochen-
ende: Vom 3. bis 5. Oktober im Fami-
lienhotel Lambach. Das diesjährige
Thema lautet: „Neue Impulse für den
Alltag“. Die Referenten Dorothea und
Georg Fritsch aus Friedersried wer-
denmit den Teilnehmern neue Pers-
pektiven für den Alltag in der heuti-
gen schnelllebigen Zeit erarbeiten.
Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Infos und Anmeldung bei Fami-
lie Spießl, (0 99 76) 10 41.
FFW, Gründungsfest Bernried:
Treffpunkt zur Abfahrt ist jeweils am
Marktplatz in Rötz. Termine: Freitag,
Abfahrt um 19 Uhr, Teilnahme im Ver-
eins-T-Shirt; Samstag, Abfahrt um 15
Uhr, Teilnahme in Uniform; Sonntag,
Abfahrt um 7.30 Uhr, Teilnahme in
Uniform; Sonntag, Abfahrt um 19
Uhr, Teilnahme im Vereins-T-Shirt;
Montag, Abfahrt um 19 Uhr, Teilnah-
me in Uniform.
Kirchenchor:Gesangsprobe heute
um 19 Uhr in der Kirche.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DER GUTTENSTEINER

Freilichtspiel: 25. und 26. Juli jeweils
um 20 Uhr Aufführung auf der
Schwarzenburg. Karten erhältlich un-
ter www.okticket.de oder im Tourist-
büro Rötz, (0 99 76) 94 11 60, bezie-
hungsweise an der Abendkasse.

RÖTZ. Tino Gmach steht für weitere
zwei Jahre an der Spitze der Kultur-
freunde. Bei der Jahresversammlung
mit Neuwahlen im Landgasthof Heng-
huber in Grassersdorf sprachen die
Mitglieder der bisherigen Vereinsfüh-
rung das Vertrauen aus.

Ein Dutzend Mitglieder konnte der
alte und neue Vorsitzende zur Jahres-
versammlung willkommen heißen.
„Kulturarbeit vor Ort auf dem flachen
Land betreiben“, sei das Ziel, so umriss
Gmach das Aufgabengebiet des Ver-
eins. In den vergangenen beiden Jah-
ren habe man einiges geleistet, und er
hoffe, dass es in der Richtung weiter-
geht, sagte der Vorsitzende. In der Kul-
turszene in Rötz sei der Verein wichti-
ger Ansprechpartner.

Bürgermeisterstellvertreter und
Vorstandsmitglied Wolfgang Spießl
betonte in seinem Grußwort, dass der
Verein sich auf die Fahnen geschrie-
ben habe, die Kultur in Rötz zu för-
dern und zu erhalten. Der Verein habe
in den vergangenen zwei Jahren ein
umfangreiches Programm absolviert.
2017 werde man das Jubiläum 1000
Jahre Rötz begehen. Da seien alle Ver-
eine aufgefordert, sich mit Beiträgen
zu beteiligen, auch die Kulturfreunde,
betonte Spießl. Dazu seien Ideen ge-
fragt. Spießl wünschte sich viele ge-
lungene Veranstaltungen mit vielen
Besuchern.

In seinem Jahresbericht blickte
Gmach nochmals auf das abgelaufene
Vereinsjahr zurück und rief die ver-
schiedenen Aktivitäten ins Gedächt-
nis. So habe man eine Theaterfahrt zu
den Waldfestspielen in Bad Kötzting
und zum Besuch des Nepal-Pavillons
in Wiesent organisiert und zwei Kul-
turstammtische abgehalten. Zum
Sommerkonzert in der Genossen-

schaftsbrauerei hatte man die Gruppe
„Soulmaid“ verpflichtet. ImNovember
lud man zu einem keltischen Musik-
abend mit „Trianda“ in den Fürsten-
kasten. Beim Kinderferienprogramm
hatte man die Stadtmeisterschaft im
Papierfliegen durchgeführt und eine
Geisterwanderung zum Schwarzwihr-
berg unternommen. Ein großer Erfolg
war die Ausstellung „Heimisches Kul-
turschaffen“ im Fürstenkasten.

In Rekordzeit ging die Neuwahl un-
ter Leitung von Wolfgang Spießl über
die Bühne. In einem Ausblick infor-
mierte Gmach über geplante Veran-
staltungen 2014: So findet am 27. Juli

eine Wanderung zum Alt-Hirschstein
statt.

Das Sommerkonzert in der Genos-
senschaftsbrauerei ist für 14. August
geplant. Im Kinderferienprogramm
sind ein Crash-Kurs Gitarre und eine
Mountainbike-Tour geplant. Der Kul-
turstammtisch ist auf 7. September
terminiert. Am 2. November lädt man
zu einem Konzert „Rooty Blue“ in den
Fürstenkasten ein. Das Vereinsjahr
2014 beschließt ein Kulturstammtisch
am 7. Dezember.

Unter dem Punkt Wünsche und
Anträge wurde der Besuch einer Stadt-
führung in Regensburg angeregt sowie

die Anschaffung von Polo-Shirts mit
dem Aufdruck Kulturverein Rötz und
die Beschaffung eines Banners von
zwei mal einem Meter. Die Ausstel-
lung „Heimisches Kunstschaffen“
wird erst wieder 2017 im Rahmen der
1000-Jahrfeier abgehalten. (wbx)

JAHRESVERSAMMLUNG Tino
Gmach bleibt für weitere
zwei Jahre Vorsitzender.

KulturfreundewählenneuenVorstand

Der neu gewählte Vorstand der Kulturfreunde Rötz Foto: wbx
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DER NEUE VORSTAND

➤ Vorsitzender: Tino Gmach
➤ 2. Vorsitzender: nicht besetzt
➤ Kassiererin:Maria Reitinger
➤ Schriftführerin: Susanne Reitinger
➤ Kassenprüfer:Wolfgang Spießl und
Karin Vetter (wbx)

RÖTZ. ImGasthaus Sturm hat der Frau-
enbund bei der Jahresversammlung
Bilanz unter ein abgelaufenes Vereins-
jahr gezogen. Das vergangene Jahr war
geprägt von einer Fülle von Aktivitä-
ten. Inge Hofmann vom Vorstands-
team zeigte sich erfreut, dass trotz des
wolkenbruchartigen Regens die Ver-
sammlung recht gut besuchtwar.

In ihrem Bericht erinnerte sie an
die Aktivitäten des vergangenen Jah-
res. Erfolgreich sei der Kräuterbu-
schenverkauf verlaufen, und auch das
Kinder-Ferienprogramm sei gut ange-
nommen worden. Gelohnt habe sich
die Arbeit beim Tag der Begegnung.
Vom Erlös konnte man je 600 Euro an
das Herzblatt und die Barmherzigen
Brüder Reichenbach übergeben. Bei
der Elisabethfeier konnte man Erna
Sturm für zehnjährige Mitgliedschaft
ehren.

Derzeit 46 Mitglieder

Einen Beitrag von 500 Euro aus dem
Kräuterbuschenverkauf konnte man
für die Flutopfer spenden. Beliebt ge-
wesen sei das Treffen zum Frühstück
im Fürstenkasten, wo dem Frauen-
bund keinerlei Kosten entstehen, da
alles spendiert werde. Agnes Niebler
habe einen Besuchsdienst für das
Herzblatt ins Leben gerufen, dem Hel-
ga Dietl, Resi Gabler und Inge Hof-
mann angehören. Den Einkehrtag ha-
ben neun Frauen besucht, worunter
drei Nichtmitglieder waren. Eine bes-
sere Teilnahme wäre wünschenswert.
Gut besucht sei der Weltgebetstag der

Frauen im Fürstenkasten gewesen, wie
auch der Kreuzweg und die Maian-
dachten.

Helga Dietl berichtete, dass man
300 Kräuter- und 280 Palmbuschen so-
wie 30 Ringe und Kreuze gebunden
habe und lud wieder zum Binden ein.
RosmarieMühlbauer informierte, dass
man 16 Kommunionkleider ausgelie-
hen und 52 Kerzen erkauft habe. Kas-
senführerinMaria Gebhard berichtete,
dass der Frauenbund derzeit 46 Mit-
glieder habe.

Benefizkonzert am 19. Oktober

Hofmann gab einen Ausblick auf die
Aktivitäten des laufenden Jahres. Sie
erinnerte an das Kräuterbuschenbin-
den am 14. August. Die ewige Anbe-
tung finde am 19. August statt. Beteili-
gen werde man sich auch am Kinder-
Ferienprogramm. Für den 19. Oktober
habe Agnes Niebler ein Benefizkon-
zert organisiert, bei dem fünf Gruppen
mitwirken. Der Erlös werde für die
Hospizarbeit und das Gotteslob ver-
wendet. Die Elisabethfeier ist auf den
13. November angesetzt. Nach dem
Gottesdienst ist gemütliches Beisam-
mensein im Gasthaus Sturm. Der vor-
läufige Termin für die Adventsfeier ist
der 30. November. An Vorträgenwerde
man anbieten: „Der Körper lügt nicht
– was uns Körpersprache vermittelt“
und „Damit die Kraft nicht ausgeht“.
Ein Augenmerk wolle man künftig
auf die Neumitgliederwerbung legen.
Frauen anderer Konfessionen seien
ebenfalls willkommen. Zur Sprache
kamen auch eine stärkere Beteiligung
am Lektorendienst – ein Wunsch des
Stadtpfarrers – ein Kinder-Bibeltag
und eine Beteiligung am Treffen des
Bibelkreises. (wbx)

Frauen ziehenBilanz
JAHRESVERSAMMLUNG Frauen-
bundwill neueMitglieder
werben.

RÖTZ.Wennman den geneigten Rötzer
so reden hört, hat man zwangsläufig
den Eindruck, dass sich die Nachfah-
ren des Guttensteiners vorne sehen.
Denn von Rötz aus geht’s in alle Rich-
tungen: „Ausse, eine, hinte, ume, affe“
– nur nicht „viere“. Denn Rötz ist vorn.
Aber vielleicht wär’s mal ganz interes-
sant zu erfahren, wie das Leben hinten
so ist? Vielleicht sogar das „Leben hin-
term Mond“? Wer das wissen möchte,
sollte am 18. Oktober zum Kulturfesti-
val in den Fürstenkasten kommen.
Denn Stargast diesmal ist Musikkaba-
rettist Josef Brustmann, der einstige
Kreativkopf des „Bairisch Diatoni-
schen Jodel-Wahnsinns“ und Mitglied
der „Monaco-Bagage“. Brustmann prä-
sentiert sein erstes Soloprogramm „Le-
ben hinterm Mond“. Natürlich sind
auch die einstigen Festival-Erfinder
von „Tangerine“ mit dabei, die in ge-
wohnter Manier den Boden für den
Bühnengast bereiten werden. An die-
sem Freitag startet der Vorverkauf für
die 16. Ausgabe des Kulturfestivals.

In seinem Programm „Leben hin-
term Mond“ stolpert Brustmann über
wichtige Meilensteine seines Lebens.
Wort-, bild- undmusikgewaltig zielt er
auf die humorvollen, absurden und
unerklärlichen Hintergründe des Da-
seins. Das Leben ist nichts für schwa-
che Nerven, meint Brustmann. Erst
recht nicht, wenn man als achtes von
neun Kindern zurWelt kommt, in der
Bel-Etage eines Zuhäusels auf einem
Einödhof. Brustmann wächst dort in
kargen Verhältnissen auf, jedoch im

reichen Umfeld von allerlei Naturphä-
nomenen: nächtliche Stallgeräusche
von Pferden und Kühen, geheimnis-
volles Rauschen von Wäldern und Bä-
chen, hochkomplexer, polyphoner
Chorgesang von 300 Fröschen. Der
Zaunkönig lehrt ihn das Singen, die
Grille das Zitherspiel. Das ist sein gan-
zes Rüstzeug für den Balance-Akt über
das Lebensseil. Unter ihm die Abgrün-
de der Großstadt und das moderne Le-
ben. Kommt Josef ans Ziel? Die Ant-
wort gibt’s nur live auf der Bühne.
Brustmann verspricht: Es wird „ein
Programm für schwache Ner-
ven…“ (cjz)
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➜ Tickets fürs Kulturfestival gibt es im
Tourismusbüro im Fürstenkasten, unter
(0 99 76) 94 11 60 und per E-Mail unter
tourist@roetz.de.

AUFTRITTAm 18. Oktober
kommt Josef Brustmann in
den Fürstenkasten.

Karten für Festival

Josef Brustmann


